
Kurzbericht 

Ausschuss für Inneres und Sport 
(11. Sitzung am 22. August 2013) 

Beratungsthemen: 

Vertraulicher Sitzungsteil 

1. Unterrichtung durch Herrn Staatssekretär Manke zum Desktopmanagement nach 
Beendigung der Kooperation mit T-Systems 
 
Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. Er 
fasste eine Ergänzung der Unterrichtung in Bezug auf die Neuorganisation des 
Desktopmanagements durch den LSKN ins Auge. 
 

Nicht öffentlicher Sitzungsteil  

2. Eingaben 
 
Der Ausschuss behandelte vier Eingaben.  
 

Öffentlicher Sitzungsteil 

3. Aktenvorlage gemäß Artikel 24 Absatz 2 Niedersächsische Verfassung - 
Abschiebung der kosovarischen Familie Osmani am 23. Februar 2013 
 
Der Gesetzgebungs- und Beratungsdienstes nahm zu den Voraussetzungen der 
Anwendung des § 95 a Abs. 5 GO LT Stellung. Anschließend setzte der Ausschuss die 
Beratung des Antrags der CDU-Fraktion vom 12. August 2013, Fraktionsmitarbeitern das 
Recht zu gewähren, vertrauliche Akten einzusehen, fort. Abschließend wurde der Antrag 
mehrheitlich abgelehnt. 
 

  
4. Planungssicherheit statt Stillstand bei Kommunalreformen „von unten“ 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/271 
 
Der Ausschuss ließ sich durch die Landesregierung zu diesem Themenkomplex 
unterrichten, führte darüber eine Aussprache und kam überein, zur Vorbereitung der 
weiteren Beratung schriftliche Stellungnahmen einzuholen. 
 

  
5. Unterrichtung durch die Landesregierung zu einer Auseinandersetzung mit 

Schusswaffengebrauch in der Nacht zum 24. Juli 2013 in Salzgitter-Lebenstedt 
 
Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/0001-0500/17-0271.pdf

